
Wurfsendung an alle Haushalte! Juli 2002 
  

 

 

Verabschiedung und Vereidigung von Gemeinderatsmitgliedern 

 

Am 2. April 2002 verabschie-

dete Bürgermeister Haider im 

Rahmen der öffentlichen Sit-

zung die ausscheidenden Ge-

meinderäte (auf dem Foto von 

links: Bgm. Haider, Maria 

Gallhauser, Johann Schönstet-

ter, Otto Doppelberger, Helga 

Hinterberger, Simon Graf, Jo-

sef Seidl und Josef Hechenber-

ger). Haider bedankte sich bei 

allen Gemeinderatskollegen 

und –kolleginnen für die sach-

liche, konstruktive und kollegi-

ale Zusammenarbeit. Er schloss 

mit den Worten: „Die Welt lebt 

von Menschen, die mehr tun 

als ihre Pflicht – Ihr gehört 

zweifellos zu diesen Perso-

nen!“ 

Der neu gewählte Ge-

meinderat nahm in der 

konstituierenden Sitzung 

am Dienstag, den 7. Mai 

2002, seine Arbeit auf. 

Erster Bürgermeister Hai-

der nahm den neugewähl-

ten Gemeinderäten und –

rätinnen sowie dem zwei-

ten Bürgermeister und der 

dritten Bürgermeisterin 

den Amtseid ab. Er äußer-

te den Wunsch und die 

Bitte, die gute und ge-

deihliche, dem Wohl der 

Gemeinde und ihrer Bür-

ger dienende, Zusam-

menarbeit fortzusetzen. 

Dies setzt die Bereitschaft 

für Verständnis, Fairness 

und Aufgeschlossenheit 

auf allen Seiten voraus.  

 



 

Unser Bürgermeister und die 14 Gemeinderäte: 
(aufgelistet nach Stimmenstärke) 

     
Sebastian Haider  

1. Bürgermeister (FW) 

Aichpoint 2 

Tel. 08679-74802 

Gottfried Mitterer  
2. Bürgermeister (FW) 

Freudelsberg 1 

Tel. 08671-6966 

Maria Hecker  
3. Bürgermeisterin 

(CSU/Unabhängige) 

Zwislsberg 1 

Tel. 08671-4836 

Engelbert Schneider  

(CSU/Unabhängige) 

Prähub 1 

Tel. 08671-12899 

Helmut Häring  

(FW) 

Birkenstr. 24 

Tel. 08671-13805 

     
Dieter Holl  

(FW) 

Alte Bahnhofstr. 12 

Tel. 08671-84449 

Bernhard Eberhartinger  

(CSU/Unabhängie) 

L.-Ganghofer-Str. 21 

Tel. 08671-85882 

Ingrid Heckner  

(CSU/Unabhängige) 

Bergstr. 9 

Tel. 08671-12236 

Erwin Müller  

(CSU/Unabhängie) 

Zwirglmaier 1 

Tel. 08671-5625 

Daniela Haderer  
(FW) 

Lindenstr. 14a 

Tel. 08671-84619 

     
Josef Fliegl  

(CSU/Unabhängie) 

Maierhof 1 

Tel. 08671-12085 

Johann Starflinger  
(CSU/Unabhängige) 

Staudhub 2 

Tel. 08679-1271 

Sabine Westphal  
(FW) 

L.-Ganghofer-Str. 49 

Tel. 08671-13539 

Franz Graf  
(FW) 

Straßdorfen 4 

Tel. 08671-12948 

Josef Maier  
(FW) 

Putz 1 

Tel. 08671-13809 

Sieben Gemeinderäte sind aus dem Gremium ausgeschieden: 

Simon  

Graf  

Seit 1. Mai 1990 

Mitglied im 

Gemeinderat 

und seit 1. Mai 

1996 2. Bür-

germeister. 

Maria  

Gallhauser  

Seit 1. Mai 1996 

Mitglied im 

Gemeinderat. 

Josef  

Hechenberger  

Seit 1. Mai 1990 

Mitglied im 

Gemeinderat. 

Helga  

Hinterberger  

Seit 1. Mai 1978 

Mitglied im 

Gemeinderat. 

Otto  

Doppelberger  

Seit 7. Feb. 

1977 Mitglied 

im Gemeinderat 

und von 1990 

bis 1996 2. Bür-

germeister. 

Johann  

Schönstetter  
Von 1. Jan. 30. 

April 1978 (als 

Nachrücker) 

und seit  

1. Mai 1990 

Mitglied im 

Gemeinderat 

Josef 

Seidl 

Von 1. Jan. 30. 

April 1978 (als 

Nachrücker) 

und seit  

30. März 1988 

Mitglied im 

Gemeinderat 
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Kirchliche Einrichtungen 

Katholisches Pfarramt Pfarrbüro Tel. 08671-6837 

Sakristei Tel. 08671-85174 
Öffnungszeiten: 

Dienstag       8 – 12 Uhr u.18 – 19 Uhr 

Freitag     8 – 12 Uhr 

Kindergarten St. Martin Kirchenstr. 2 

Leiterin: Beate Hanny 

Tel. 08671-12269 

Evangelisches Pfarramt Pfarrstelle Altötting 

‚Zum Guten Hirten‘ 

Pfarrbüro Tel. 08671-6617 

Öffnungszeiten: 

Mo - Fr 8 – 12 Uhr u. 13.30 – 17.30 Uhr 

Am Mittwoch und Freitag ist das  

Pfarrbüro nachmittags geschlossen. 

 

Öffentliche und private Einrichtungen 
Gemeinde Kastl Altöttinger Str. 35 Tel. 08671-969950 

Bgm. Seb. Haider Tel. 08671-969951 

FAX Tel. 08671-969953 

eMail: info@kastl-obb.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch 08 – 12 Uhr 

Donnerstag 08 – 12 Uhr  

                      und  14 – 18 Uhr 

Freitag 08 – 12 Uhr 

Bauhof Altöttinger Str. 35  Tel. 08671-969952 

Zusammensetzung des  

Gemeinderates 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Bernhard Eberhartinger  

Josef Fliegl 

Franz Graf 

Daniela Haderer 

Helmut Häring 

Maria Hecker 

Ingrid Heckner 

Dieter Holl 

Josef Maier 

Gottfried Mitterer 

Erwin Müller 

Engelbert Schneider 

Johann Starflinger 

Sabine Westphal 

 

Fraktionssprecher FW 

Franz Graf 

 

Fraktionssprecher CSU 

Bernhard Eberhartinger 

 

Bauausschuss 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Maria Hecker 

Dieter Holl 

Josef Maier 

Gottfried Mitterer 

Erwin Müller 

Johann Starflinger 

 

Finanzausschuss 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Bernhard Eberhartinger 

Franz Graf 

Helmut Häring 

Engelbert Schneider 

 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Engelbert Schneider (Vors.) 

Bernhard Eberhartinger  

Helmut Häring 

Dieter Holl 

Erwin Müller 

 

Gemeinschaftsmitglieder 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Ingrid Heckner 

Gottfried Mitterer 

Erwin Müller 

 

Referate 

Jugendreferentin 

Sabine Westphal 

Naturschutzreferent 

Engelbert Schneider 

Seniorenreferentin 

Daniela Haderer 

Wirtschaftsreferentin  

Ingrid Heckner 

Kulturreferent  

Erwin Müller 

 

Kreisräte 

Bgm. Sebastian Haider 

Ingrid Heckner 

Katharina Ramelsberger  

 

Vertreter  Schulverband Unterneuk. 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Verwaltung in  

Unterneukirchen 

Rathausplatz 1 Tel. 08634-9882-0 

FAX Tel. 08634-9882-22 

eMail info@unterneukirchen.de 

Geschäftsleiter Tel. 08634-9882-11 

Einwohnermeldeamt Tel. 08634-9882-13 

Kämmerei Tel. 08634-9882-15 

Kasse Tel. 08634-9882-16 

Steuerstelle Tel. 08634-9882-17 

Bauamt Tel. 08634-9882-18 

Tiefbauamt Tel. 08634-9882-19 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch 08 – 12 Uhr 

Donnerstag 08 – 12 Uhr  

                      und  14 – 18 Uhr 

Freitag 08 – 12 Uhr 

Grundschule Kastl Tel. 08671-6217 

ab neuem Schulj: Schulleiterin Fr. Susanne Blaha 

stellv. Schulleiterin Frau Waltraud Krohberger,  

Turnhalle Tel. 08671-84388 



Wasserwerk Bahnhofstr. 7, Tel. 08671-5786 Wasserwart: Franz Datz, Tel. 08671-4646 

Polizei Notruf Tel. 110 

  

Polizeiinspektion Altötting,  

Burghauser Str. 25, Tel. 08671-96440 

Notarzt, Krankenwagen Tel. 19222  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Feuerwehrhaus Tel. 08671-85720 

 

Feuerwehrkommandant:  

Mitterer Johannes, Göpping 2  

Tel. 08671-6977 

Krankenhaus Kreiskrankenhaus Altötting 

Tel. 08671-509-0 

Kreiskrankenhaus Burghausen  

Tel. 08677-880-0 

Bahnhof Wagenladungsabfertigung  

u. Fahrdienstleiter: Tel. 08671-6963 

- Fahrkartenverkauf per Automat -  

Auskunft Reisezüge u. Fahrpreise:  

Tel. 0861-19419 

Forstverwaltung Forstdienststelle, Lindenstr. 28 Tel. 08671-13588 

OBAG  

Regionalzentrum 

Beratungsstelle: Landshuter Str. 22 

84307 Eggenfelden, Tel. 08721-9800 
Öffnungszeiten: 

Montag mit Donnerstag 07 – 16.30 Uhr  

Freitag   07 – 12 Uhr 

Postagentur  
im Rathaus 

Altöttinger Str. 35  Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag  

9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

Samstag 9 – 12 Uhr 

Arzt Dr. med. W. Sinn, Altöttinger Str. 19 Tel. 08671-4841 

Zahnarzt Erich Rothmaier, Altöttinger Str. 10a Tel. 08671-881188 

Heilpraktikerin Eva Maria Schwarzmaier, Billerstr. 10  Tel. 08671-4822 

Apothekendienst Friedrich Huber, Birkenstr. 16  Tel. 08671-13154 

Wertstoffhof 

neben dem Bauhof 

 
Der Grüngutcontainer steht ab En-
de Februar bis Anfang November 
am Wertstoffhof bereit.  
In den übrigen Monaten findet keine 
Grüngutannahme statt. 

 

 

Sperrmüllschecks 
(pro Haushalt 2 x im Jahr)  
gibt es im Rathaus Kastl  

gegen 25 € Gebühr. 

Glas, Kartonagen, Pappe, Zeitungen, Folien und Kunststoffsäcke, Schrott- und Blech-

abfälle, Dosen, Flaschenkorken, Restkunststoffe (z. B. Nudeltüten), Grüne-Punkt-

Ware, Altkleider, Schuhe, sauberes Styropor, Batterien, Joghurtbecher, etc. 

Nicht angenommen wird Haushaltskunststoff sowie Blumentöpfe (Gärtnerware). 
Grüngut, das auf Hängern angeliefert wird, soll bitte gleich zur Kompostieranlage in Voglsam 

1, Unterneukirchen, gefahren werden. 

Sperrigen Schrott (z. B. Geländer) zerlegen;  

Öl aus Öfen und Getrieben ablassen. 

Öffnungszeiten: 

Sommerhalbjahr: 01. März – 31. Oktober 
Dienstag 17 – 19 Uhr 

Freitag  16 – 18 Uhr 

Samstag  09 – 12 Uhr  

Winterhalbjahr: 01. November – 28. Februar 
Freitag  15 – 18 Uhr 

Samstag  09 – 12 Uhr 

Problemmüllsammelstelle  Burgkirchen a. d. Alz,  

Gendorf, Mozartstraße 
Öffnungszeiten: 

Montag geschlossen 

Dienstag bis Freitag 8.30 - 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 

Samstag 8 - 12.30 Uhr 

   

 

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten  

Wir bitten alle Bürger, die gesetzliche Nachtruhe von 

22.00 bis 7.00 Uhr einzuhalten und Arbeiten zu unterlas-

sen, die andere in ihrer Ruhe stören. Rasenmäher dürfen 

an Werktagen nicht in der Zeit von 19.00 bis 7.00 Uhr 

sowie an Sonn- und Feiertagen gar nicht betrieben wer-

den. Außerdem empfehlen wir, auch in der Mittagszeit auf 

ruhestörende Arbeiten zu verzichten.  

Ihr Nachbar wird es Ihnen danken. 

 

 

Friedhof: 
Wir bitten, den Abfall von den 

Gräbern (kompostierbarer Abfall, 

Draht oder Kunststoffteile usw.) 

sorgfältig zu trennen. 
 

Es können noch Gruften und Ur-

nengräber erworben werden. 



 

Hunde 
Kinder und Hunde haben gemeinsam, dass sie viel an die frische Luft müssen, deshalb begegnen sie sich auf so oft: auf den 

Gehwegen, in der Grünanlage und auf dem Spielplatz. Vorab: Auf dem Spielplatz haben freilaufende Hunde nichts zu su-

chen, machen Sie Hundebesitzer darauf aufmerksam! 

Aber auf den Gehwegen kommt es zwangsläufig zur Begegnung zwischen Kindern und Hunden und das führt oft zu Streit 

und Ärger zwischen Eltern und Hundebesitzern. Viel davon ließe sich vermeiden, wenn Hundehalter einige Regeln beach-

ten würden, und beide Seiten etwas gelassener miteinander umgehen würden. 

 

Worauf Hundebesitzer achten sollten: 

 Hundeschiss hat auf Gehwegen, Wegrändern und fremden Gründstücken nichts zu 

suchen! Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er sein Geschäft im Gebüsch erledigt. 

Und wenn mal was daneben geht, sind Sie dafür verantwortlich, dass es wegge-

macht wird. 

 Nehmen Sie Rücksicht auf andere Fußgänger, die die Gehwege nutzen wollen, oh-

ne ständig in Hundeschiss zu treten oder Angst vor heraneilenden Hunden zu haben. 

 Schlecht erzogene Hunde gehören an die Leine! Es gibt Kurse, in denen Hundehalter lernen 

können, ihre Tiere zu erziehen. Wer dazu nicht in der Lage ist, oder keine Lust hat, muss sei-

nen Hund eben anleinen. Denn ein Hund, der nicht hört, kann auch nicht zurückgepfiffen 

werden, wenn er über die Wiese rennt oder Häufchen in die Sandkiste setzen will. 

 Ihr Hund ist brav ... woher sollen andere das wissen! Auch wenn Ihr Hund ganz brav ist, las-

sen Sie ihn nicht einfach auf fremde Kinder loslaufen, denn die (und ihre Eltern) können nicht 

wissen, mit was für einem Hund sie es zu tun haben und bekommen es mit der Angst zu tun. 

 Hunde ab einem Alter von 4 Monaten sind bei der Gemeinde anzumelden. 

Weil es immer wieder Ärger mit freilaufenden Hunden gibt, bittet die Gemeinde Kastl die Hundebesitzer, ihre Hunde frei-

willig anzuleinen. In besonderen Fällen kann die Gemeinde sogar einen Anlein- oder Maulkorbzwang verfügen. Es ist dazu 

nicht notwendig, dass erst etwas passiert, auch vorbeugend ist ein gemeindliches Eingreifen möglich. Die entsprechende 

Rechtsgrundlage hierfür bietet das Landesstraf- und Verordnungsgesetz, wie vom Bayer. Verwaltungsgerichtshof 1996 be-

stätigt wurde.               
 

Mobilfunkanlagen in Kastl 

Im Gemeindegebiet Kastl sind an drei Standorten ins-

gesamt vier Mobilfunk-Basisstationen errichtet. 

Diese Anlagen bedürfen – da sie die gesetzlich vorge-

schriebe-nen Antennenhöhen von max. 10 m sowie 

den max. Raum-inhalt der zugehörigen Versorgungs-

einheit von 10 m³ nicht überschreiten – keiner bau-

rechtlichen Genehmigung (vgl. Art. 63 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 4 Buchst. a Bayer. Bauordnung). 

Bei Funktürmen und Sendemasten ist der Betreiber für die Einhaltung der 

gesetzlichen Grenzwerte verantwortlich. Er hat für jede einzelne Anlage eine 

Standortbeschreibung bei der Regulierungsbehörde für Telekommunikation 

und Post (RegTP) zu beantragen. 

Da der Gemeinde Kastl die Standortbeschreibungen vorliegen und die darin 

geforderten Sicherheitsabstände eingehalten werden, kann nach derzeitigen 

wissenschaftlichen Erkenntnissen von keiner Gesundheitsgefährdung ausge-

gangen werden. 

Wie sich jedoch bei der letzten Bürgerfragestunde im Feuerwehrhaus Kastl 

zeigte, ist eine Vielzahl von Kastler Bürgern gerade im Hinblick auf nicht 

vorhersehbare Dauerschäden durch Mobilfunkanlagen äußerst besorgt. 

Der Gemeinderat Kastl befasste sich deshalb in der Juni-Sitzung eingehend 

mit der Thematik und hat deshalb beschlossen, dass Messungen der Abstrahl-

leistung und der Frequenz der Mobilfunk-Basisstationen stattfinden sollen. 

Zu beachten ist dabei die Überschneidung der Versorgung durch die vorhan-

denen Sendeanlagen. Die Betreiber der Anlagen sollen der Gemeinde ihre 

Daten zur jeweiligen Anlage zur Verfügung stellen. Außerdem sollen Refe-

renten zu der Thematik „Mobilfunkanlagen“ gewonnen werden, die sich ei-

ner öffentlichen Diskussion stellen. 

Die Gemeinde Kastl wird zu diesem Thema dann ein Bürgerforum veranstal-

ten. 

Grillen  

Grillen ist laut 

verschiedenen 

Landgerichtsur-

teilen inzwischen 

eine "übliche und 

im Sommer gebräuchliche Art der Zu-

bereitung von Speisen". Im Garten, 

auf der Terrasse oder auch auf dem 

Balkon darf im Sommer gegrillt wer-

den. Doch wie oft und wo dürfen 

Freizeit-Griller ihrer Leidenschaft frö-

nen? Darüber streiten auch die Gerich-

te. Unabhängig von Gesetzen und Ge-

richtsurteilen ist es die beste Lösung 

mit gegenseitiger Rücksichtnahme 

und Toleranz Streitereien zu vermei-

den und die Interessen eines jeden 

Einzelnen zu wahren.  

Allerdings verbietet das Immissions-

schutzgesetz das Grillen im Freien, 

wenn Qualm konzentriert in die Woh-

nungen und Schlafräume von Nach-

barn zieht. Deshalb sollte, wenn mög-

lich, mit reichlichem Abstand zum 

Nachbarhaus gegrillt werden. Auf 

Balkonen ist offenes Holzkohlefeuer 

meist verboten.   

Qualmentwicklung lässt sich auch 

verhindern, wenn mit einem Elektro-

grill und Alufolie gearbeitet wird.  

 



Vereine - Verbände - Institutionen 
 

Altmännerverein Arbeiterwohlfahrt Bienenzuchtverein Caritasverein 

Franz Laufenböck 

Veilchenweg 1 

Burgkirchen-Gendorf 

Tel. 08679-2668 

 

Dieter Holl 

Alte Bahnhofstr. 12 

Tel. 08671-84449 

Anton Ott 

Friedl 1 

Tel. 08671-4765 

Franziska Datz 

Altöttinger Str. 23 

Tel. 08671-4646 

CSU-Ortsverband EV-Kastl-Gendorf Frauen-Union Freie Wähler 

Bernhard Eberhartinger 

Ludwig-Ganghofer-Str. 21 

Tel. 08671-85882 

Rudolf Doppelberger 

Mozartstr. 37 

Burgkirchen-Gendorf 

Tel. 08679-4802 

 

Helga Hinterberger 

Gröbn 6 

Tel. 08679-6889 

Franz Graf 

Straßdorfen 4 

Tel. 08671-12968 

Freiwillige Feuerwehr Gartenbauverein Gewerbeverein KAB 

Albert Zwislsperger 

Strohhof 2 

Tel. 08679-6100 

Gottfried Mitterer 

Freudelsberg 1 

Tel. 08671-6966 

Franz Wintersberger 

Bahnhofstr. 2a 

Tel. 08671-6754 

 

Anneliese Müller 

Wendelsteinstr. 3 

Burgkirchen-Holzen  

 

Kath. Frauenbund Kath. Landjugend KSK Marian. Männerkongreg. 

Maria Seidl 

Popp am Wald 1 

Tel. 08671-12824 

Andrea Starflinger  

Winkler am Holz 1  

Tel. 08671-5277 

Erwin Müller jun. 

Zwirglmaier 1 

Tel. 08671-5625 

 

Erwin Müller 

Bachmaier a. d. Alz 1 

Tel. 08679-6667 

Pfarrgemeinderat Pferdeförderverein Radlerverein Schützenverein Edelweiß 

Franz Datz 

Altöttinger Str. 23 

Tel. 08671-4646 

Johann Seidl 

Popp am Wald 1 

Tel. 08671-12824 

Andreas Spirkl 

Altöttinger Str. 12 

Tel. 08671-5198 

Pichlmaier Josef 

Nöhhäusl 1 

Tel. 08679-3372 

TSV Kastl VDK Jugend-Chorleitung Chorleitung 

Franz Straßer 

Alte Bahnhofstr. 8 

Tel. 08671-4295 

 

Helga Hinterberger 

Gröbn 6 

Tel. 08679-6889 

Christian Hager 

Klugham 2 

Annemarie Oberhuber 

Pfarrhaus 

Kirchweidach 

Galerie Kegeln Reiten Squash Tennis 
Grund 2 

Tel. 08679-4484 

Kegelbahn Spirkl 

Tel. 08671-6728 

Reithalle Schrankl 

Tel. 08671-1391 

Squashpoint 

Tel. 08671-5191 

Tennishalle Kastl 

Tel. 08671-8051 

Privat-Unterstützungsverein bei Brandfällen Kastl  Förderkreis Jugendblaskapelle 
Geschäftsführer: 

Johann Starflinger 

Staudhub 2 

Tel. 08679-1271 

Vors. Josef Huber  

Spenden über das Konto der Gemeinde 

Raiffeisenbank BLZ 710 610 09  

            Kto-Nr. 0410 926 

 

Bauernverband    

 Forstkastl Oberkastl Unterkastl 

BBV-Ortsobmann Eberhartinger Helmut 

Tel. 08679-6506 

Seidl Johann 

Tel. 08671-12824 

Starflinger Johann 

Tel. 08679-1271 

BBV-Ortsbäuerin Göppinger Maria 

Tel. 08671-5806 

Starflinger Marianne 

Tel. 08671-5277 

Thalhammer Maria 

Tel. 08671-8008 

Jagdvorstände Albert Göppinger 

Tel. 08671-5806 

Johann Seidl 

Tel. 08671-12824 

Johann Thalhammer 

Tel. 08671-8008 

Jagdpächter Gassner Lorenz 

Tel. 08671-5651 

Ertl Adalbert 

Tel. 08671-12312 

Ramelsberger Josef 

Tel. 08671-13713 

Hinterberger Alois 

Tel. 08679-2688 

Hinterberger Erwin 

Tel. 08671-6891 
 



Infos zur Grundschule Kastl 

Schulhaussanierung 

 

Im letzten Jahr hat die Gemeinde Kastl den Altbau des 

Schulhauses grundlegend saniert. Damit ist nach der Erwei-

terung in der Mitte der 90iger Jahre die Gesamtmaßnahme 

Schule abgeschlossen. Insgesamt hat die Gemeinde in die-

sem Bereich rund 2.050.000 € ausgegeben, wovon ca. 

775.000 € auf den zweiten Bauabschnitt, einschließlich der 

Hausmeisterwohnung, entfallen. Die ursprüngliche Kosten-

schätzung konnte damit um rund 50.000 € unterboten wer-

den. Vom Freistaat Bayern ist mit einer Gesamtzuwendung 

von rund 750.000 € zu rechnen; der genaue Betrag wird erst 

nach Prüfung der Unterlagen feststehen. 

Mit diesen Investitionen ist es der Gemeinde sicherlich ge-

lungen, ein ansehnliches, am Bedarf orientiertes Schulhaus 

zu schaffen, das unsere Ortsmitte weiter aufwertet. Damit 

sind die bestmöglichen äußeren Bedingungen für eine opti-

male Ausbildung unserer Kinder gegeben, die durch das en-

gagierte Personal, ob Lehrerkollegium, Hausmeister und 

Reinigungsfrauen, bestens ausgefüllt werden. 

Neue Schulleitung 

Nachdem Herr Buck die Grundschule Kastl zu Beginn 

des laufendes Schuljahres in Richtung Burgkirchen-

Gendorf verlassen hat, führte die stellvertretende 

Schulleiterin, Frau Krohberger, die Amtsgeschäfte 

kommisarisch weiter. Frau Krohberger war bereits 

einmal beim Übergang von Herrn Pötzl zu Herrn Buck 

vorübergehend eingesprungen. Für die gute und ge-

winnbringende Zusammenarbeit möchten wir Frau 

Krohberger, die zum neuen Schuljahr wieder in das 

zweite Glied zurücktreten wird, auf diesem Wege dan-

ken. 

Zum 01. August 2002 wurde Frau Blaha zur neuen 

Leiterin der Grundschule Kastl bestellt. Viele werden 

Frau Blaha, die zuletzt zwei Jahre an der Volksschule 

Emmerting tätig war, noch aus ihrer Zeit an unserer 

Schule kennen, an der sie bereits von 1996 bis 2000 

unterrichtete. Wir wünschen Frau Blaha alles Gute und 

viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit und hoffen auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

Unterstützt wird die Schulleitung seit Beginn dieses 

Jahres von Frau Scheiblhuber, die im Sekretariat Frau 

Rauwolf beerbt hat. Frau Scheiblhuber ist zur Hälfte 

an der Nikodem-Caro-Schule in Hart a.d. Alz und an 

unserer Grundschule tätig. 

Klassenbildung 

Nach derzeitigem Stand der Dinge werden auch im 

neuen Schuljahr 2002/2003 wieder 7 Klassen gebildet 

werden können. Die Grundschule Kastl werden dann 

ca. 145 Schüler und Schülerinnen besuchen. Da in ein-

zelnen Klassen noch Unwägbarkeiten beachtet werden 

müssen, handelt es sich nur um voraussichtliche Zah-

len. 

Computer in den Klassenzimmern 

Zur Zeit laufen die Planungen für die Ausstattung der 

Schule mit Computern auf Hochtouren. Zu Beginn des 

neuen Schuljahres 2002/2003 sollen dann alle Klas-

senzimmer über einen eigenen PC mit Internet-

anschluss verfügen. Auch diese Maßnahme ist eine 

dringende Investition in die Zukunft unserer Kinder. 

Schule beherbergt Turmfalken  

und Dohlen 

 
Blick durch die Glasscheibe ins Turmfalkennest 

 

Im Frühjahr dieses Jahres haben sich Turmfalken im 

Südgiebel der Schule eingenistet. Vom Hausmeister, Herrn 

Hammer, wurde ein Nistplatz gebaut und im Giebel ange-

bracht. Und tatsächlich haben sich die Mühen gelohnt und 

die Turmfalken, die sonst den Kirchturm bewohnten, haben 

sich für die Schule als neue Heimat entschieden. Auch im 

Ostgiebel wurde ein Nistplatz eingerichtet. Hier fanden 

Dohlen ein Zuhause. 

Damit die Schüler die Vögel beobachten können, hat Herr 

Hammer die Rückwand der Nester mit einer Glasscheibe 

versehen und einen eigenen Beobachtungsstand gebastelt. 

Unsere Schüler hatten somit die Möglichkeit, die Vögel, die 

man sonst höchstens aus dem Zoo kennt, hautnah zu erle-

ben; eine sicherlich gelungene Abwechslung zum alltägli-

chen Unterricht. Aus Dank für seine Bemühungen haben die 

Kinder unseren Hausmeister zum Namenspatron für den 

erstgeborenen Jungfalken bestimmt und ihn auf den Namen 

Willi getauft. Mittlerweile sind fünf junge Turmfalken flüg-

ge geworden. Vielleicht findet einer von ihnen nächstes Jahr 

wieder in die Schule zurück.  
 



 

Unser Dorf soll schöner werden 
Der Gemeinderat von Kastl hat in seiner Juni-

Sitzung beschlossen, am nächsten Wettbewerb 

„Unser Dorf soll schöner werden“ in den Jahren 

2002 – 2004 teilzunehmen. Dies stellt eine gute 

Gelegenheit dar, das Erscheinungsbild der Ge-

meinde sowohl im öffentlichen als auch im priva-

ten Bereich weiter aufzupolieren. Bereits in den 

vergangenen Jahren hat die Gemeinde erhebliche 

Anstrengungen unternommen, den Dorfkern zu 

erneuern und charakteristische Wege, Plätze und 

Gebäude in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 

Alle Bürger sind dazu aufgefordert, Ideen zu 

sammeln und ein lebenswertes Umfeld zu schaf-

fen, denn nur gemeinsam kann die Teilnahme 

auch von Erfolg gekrönt werden. 

In Zusammenarbeit mit dem Agenda 21 – Ar-

beitskreis könnten Vorschläge eingebracht und 

Lösungsmöglichkeiten erarbeitet werden. Mit der 

„Aktion sauberes Kastl“ der Firmgruppe (s. ne-

benstehenden Bericht) wurde bereits ein erster 

Grundstein für eine erfolgreiche Bewerbung ge-

legt. 

„Aktion sauberes Kastl“ der Firmgruppe 
Im Rahmen ihrer Firmvorbereitung haben sich sieben Kastler 

Jugendliche – Angelika Bieringer, Katharina Braun, Larissa 

Eichinger, Bettina Pollinger, Johannes Althammer, Sebastian 

Bayer und Christian Zettl – den verschmutzten Kastler Straßen 

angenommen und die „Aktion sauberes Kastl“ ins Leben geru-

fen. Mit ihrem Betreuer Hannes Althammer hat die Firmgruppe 

die Kastler Straßen nach Müll abgesucht und das Ergebnis do-

kumentiert. Die gefundenen Abfälle wurden verschiedenen Ka-

tegorien und Verursachergruppen zugeordnet. Es wurde festge-

stellt, dass der Müll an den Straßenrändern fast ausschließlich 

aus dem Bereich der persönlichen Versorgung, wie z.B. dem 

Tabak- und Getränkekonsum, stammt. In ihrer Untersuchung 

fanden die Jugendlichen heraus, dass als Verursacher in be-

stimmten Bereichen vor allem die Anlieger in Frage kommen, 

an anderen Straßen wiederum der Abfall eher den Kunden, Be-

suchern und Mitarbeitern von Firmen und Institutionen zuzu-

ordnen ist. 

Mit ihrer Aktion will die Firmgruppe auf die Problematik der 

verschmutzten Straßenränder hinweisen und hofft auf die Un-

terstützung aller Bürger, Firmen, Vereine und Verbände. Eine 

dauerhafte Verbesserung ist nicht über eine bloße Sammelakti-

on, sondern nur über das Bewusstsein, dass jeder, ob Bürger, 

Besucher, Mitarbeiter oder Kunde, eine Mitverantwortung für 

den Zustand der Kastler Straßen trägt, zu erreichen. 

Ihre Untersuchungsergebnisse haben die Firmlinge bereits dem 

Gemeinderat vorgestellt. Sie würden sich wünschen, dass die 

Thematik auch von anderen Vereinen, Firmen und Gruppierun-

gen aufgegriffen wird, damit eine nachhaltige Verhaltensände-

rung erreicht werden kann. 

 

 Müllabfuhr im Gemeindegebiet Kastl 
Die Müllabfuhr entleert die Tonnen im  

14-tägigen Rhythmus. 

Im Ortsgebiet von Kastl am Dienstag 

im Außenbereich am Montag. 

 

Bäume und Sträucher zurückschneiden 

Mancherorts (Siedlung und Außenbereich) ist es wieder dringend erforderlich, die wuchern-

den und überhängenden Sträucher und Bäume zurückzuschneiden, da sie die Sicht auf Ein-

mündungen und Verkehrszeichen verdecken oder den Verkehr behindern. Speziell die Freihal-

tung der Sichtdreiecke stellt einen wichtigen Beitrag jeden Bürgers zur Verbesserung der Ver-

kehrssicherheit dar, vor allem um die Einhaltung der erlaubten Höhe wird besonders gebeten. 

Diese Mauern und Hecken sind im Kreuzungs- und Einmündungsbereich öffentlicher Ver-

kehrsflächen, ausgenommen im Außenbereich, bis zu einer Höhe von 1 m erlaubt (außer der 

entsprechende Bebauungsplan legt hier eine geringere Höhe fest). 

 

Aufruf an alle Landwirte   
Schneezeichen 

Wir bitten verstärkt um Mithilfe bei der Aufstellung von Schneezei-

chen. Ab November sollten diese freiwillig von den Landwirten ge-

setzt werden. Sie ersparen der Gemeinde dadurch einen erhöhten 

Aufwand und erleichtern den Räumfahrzeugen ihre Arbeit  

Hydranten und Streckenschieber 

Eine weitere Bitte ist, verstärkt darauf zu achten, dass Unterflurhydranten und Streckenschieber 

nicht überackert und verschüttet werden. Bitte bedenken Sie: Im Ernstfall können Sekunden 

entscheiden. Es sollte deshalb jeder bestrebt sein, dass diese gut sichtbar erhalten bleiben. 
 

 

Reisepass und Personalausweis 
Sommer, Sonne, Strand und mehr 

Bitte sehen Sie rechtzeitig 

nach, ob Ihre Ausweispa-

piere noch gültig sind.  

Ab der Beantragung bei 

der Gemeinde bis zur Aus-

händigung der neuen  

Dokumente dauert es etwa  

6 Wochen. 

... Ihr Einwohnermeldeamt 



 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

bitte geben Sie die Lohnsteuerkarte 2001 spätestens zum 15.10.2002 zurück! 

Alle für das Kalenderjahr 2001 ausgestellten Lohnsteuerkarten sind nach § 41 b Abs. l. Einkommensteuergesetz und den 

Vereinbarungen zwischen den obersten Finanzbehörden des Bundes und der Länder nach Ablauf des Kalenderjahres 

2001 dem Finanzamt zu übertragen; dies betrifft auch die Lohnsteuerkarten derjenigen Arbeitnehmer,  

- die ihre Lohnsteuerkarte nicht für den Lohnsteuer-Jahresausgleich oder die Einkommensteuer-Veranlagung benötigen, 

- deren Lohnsteuerkarten — aus welchen Gründen auch immer - 2001 ohne Eintragung geblieben sind, 

- die nur zeitweilig oder kurzfristig beschäftigt waren und aufgrund niedrigen Bruttoarbeitslohns keine Lohnsteuer zu 

zahlen hatten. 

Die Lohnsteuerkarten/-belege 2001 sind ein wichtiger Faktor zur Ermittlung des Verteilerschlüssels, nach dem jede Ge-

meinde den ihr zustehenden Anteil an der Lohn- und Einkommensteuer erhält. Jede fehlende Lohnsteuerkarte (mit 

Eintrag) mindert die Steuereinnahmen der Gemeinde Kastl und wirkt sich zum Nachteil aller Bürger aus.  

Außerdem wird anhand der zurückgegebenen Lohnsteuerkarten/-belege erneut eine Lohnsteuerstatistik durchgeführt, de-

ren Daten für finanz- und wirtschaftspolitische Zwecke von besonderer Bedeutung sind: Sie geben Aufschluss über die 

Einkommensverteilung und Steuerbelastung und liefern somit wichtige Hinweise für steuerpolitische Überlegungen und 

Entscheidungen. Nicht zuletzt dienen die Eintragungen in der Lohnsteuerkarte 2001 auch der Ermittlung des dem Land 

Bayern zustehenden Zerlegungsanteils an der Lohnsteuer. 

 

 

Fahrplan Radlexpress 

Gültig an Sa und So vom 16.06. bis 29.09.02 
Radlexpress  

Landshut – Mühldorf - Salzburg 
Landshut Hbf ab 

Landshut Süd 
Geisenhausen 
Vilsbiburg 
Aich 
Egglkofen 
Neumarkt-St. Veit 
Mühldorf an 
Mühldorf ab 
Tüßling 
Garching 
Kirchweidach 
Tittmoning-Wiesmühl 
Fridolfing 
Kirchanschöring 
Laufen 
Freilassing 
Salzburg an 

07:35 

07:39 
07:49 
07:56 

So 08:02 
So 08:07 

08:13 
08:24 
08:30 
08:36 
08:44 
08:50 
08:59 
09:04 
09:08 
09:15 
09:24 
09:32 

Salzburg ab 
Freilassing 
Laufen 
Kirchanschöring 
Fridolfing 
Tittmoning-Wiesmühl 
Kirchweidach 
Garching 
Tüßling 
Mühldorf an 
Mühldorf ab 
Neumarkt-St. Veit 
Egglkofen 
Aich 
Vilsbiburg 
Geisenhausen 
Landshut Süd 
Landshut Hbf an 

17:24 
17:33 
17:41 
17:47 
17:51 
17:57 
18:07 
18:13 
18:20 
18:26 
18:35 
18:47 
18:53 
18:58 
19:03 
19:11 
19:21 
19:25 

Für alle Radlfahrer zwischen Landshut, Mühldorf und Salzburg 

bietet die Deutsche Bahn vom 16. Juni bis 29. September einen 

"Fahrradzug" an. Der Zug fährt Samstags und Sonntags und bie-

tet ausreichende Kapazitäten zur Fahrradmitnahme. Ehrenamtli-

che Mitglieder des Allgemeinen Deutschen Fahrrad Clubs 

(ADFC) werden den Zug begleiten und beim Ein- und Ausladen 

der Räder helfen.  

 

Bewusst wurde die Fahrtstrecke Landshut – Mühldorf –Salz-

burg gewählt: Der Radlexpress verbindet damit die überregional 

bedeutenden Radlwege „Isarradweg“, „Isar-Vils-Radweg“, 

„Vils-Rott-Radweg“, „Inntalradweg“, „Traun-Alz-Radweg“, 

„Salzhandelsweg“ und den „Tauernradweg“. 

 
 
Ihre Vorteile: 
 Umsteigefreie Verbindung. 

 Ausreichend Platz zur Fahrradmitnahme. 

 Kostenfreie Fahrradmitnahme zwischen Egglk-

ofen und Salzburg (dies ermöglichen Ihnen die 

Landkreise und Tourismusverbände Mühldorf, 

Altötting, Traunstein und Berchtesgadener Land). 

 Ehrenamtliche Mitglieder des Allgemeinen Deut-

schen Fahrrad Club (ADFC) helfen beim Ein- und 

Ausladen der Räder sowie bei allen Fragen rund 

um’s Fahrrad. 
 

Der Radlexpress bietet sich für vielfältige Touren an. Zum Bei-

spiel von Tittmoning-Wiesmühl entlang des Salzhandelsweges 

bis Freilassing oder Salzburg. Zurück geht’s dann wieder im 

Radlexpress.  

 

Die Fahrradmitnahme kostet je Person 3 Euro, im Abschnitt 

Egglkofen - Mühldorf - Salzburg ist die Fahrradmitnahme dank 

einer Vereinbarung mit den Landkreisen und Tourismusverbän-

den kostenfrei. Im Radlexpress gelten alle regulären Tarifange-

bote der Deutschen Bahn AG, also auch die BahnCard sowie 

das Schöne-Wochenende-Ticket, mit dem bis zu 5 Personen 

gemeinsam für 28 Euro am Samstag oder Sonntag alle Nahver-

kehrszüge der Bahn benutzen können. 
  

Kein Auszug aus dem ÖPNV-Fahrplan 

Diesmal können wir leider keinen Aus-

zug aus dem Fahrplan der Busse und 

Bahnen präsentieren, da das neue Fahr-

planheft „Bayern-Takt“ erst im Herbst 

erscheint und die Fahrplanänderungen 

für die Busse jeweils zum Schuljahres-

beginn erfolgen. 

Die Angaben im Heft 2001 sind somit 

nur noch bedingt gültig. Bitte erkundi-

gen Sie sich vor Fahrtantritt rechtzeitig 

bei den entsprechenden Busunterneh-

men oder den ÖPNV-Auskunftstellen.  

Diese sind im letzten „Busse und Bah-

nen Fahrplanheft 2001“ des Landkrei-

ses Altötting aufgelistet oder im Inter-

net unter www.lra-aoe.de/aktuelles, 

Stichwort „ÖPNV“ abrufbar. 

 
 

 

http://www.lra-aoe.de/aktuelles


 

 

Ferienprogramm der Gemeinde Kastl 

August – September 2002 
 

 
 

 

Fr – So 

2.-4. Aug. 2002 

 

Zeltlager am Peracher Badesee 
Veranstalter:  AWO 

Alter: 7 - 13 Jahre / 60 Pers. 

Anmeldung/Info: Gemeinde Kastl, Rathaus 

 Tel. 08671-969950 

Anmeldeschluss: Montag, 22. Juli 02 

 
 

Dienstag 

6. Aug. 2002 

 
Kinder-Flohmarkt 

mit Bewirtung 
Veranstalter:  Kath. Frauenbund 

Aufbau:   ab 13 Uhr im Feuerwehrhaus  

Verkauf:  14 - 16 Uhr  
 

Donnerstag 

8. Aug. 2002 

 

Sch ni t  ze l  jagd  

Veranstalter:  Caritas-Ortsverein 

Treffpunkt:  14 Uhr am Wasserwerk 

Alter: ab 6 - 10 Jahre / 30 Kinder 

Anmeldung/Info:  bei Sissi Datz, Tel. 08671-4646 

Hinweis: festes Schuhwerk 

Anmeldeschluss: Mittwoch, 7. Aug. 02 
 

Samstag 

10. Aug. 2002 

 

 

Kutschenfahrt durch den Kastler Forst  
 mit Picknick am Jagerhäusl 

Veranst.: Pferdeförderverein / Fam. Gassner / Fam.Staudinger 

Alter: 8 – 12 Jahre / 25 Kinder 

Treffpunkt: 9 Uhr bei Fam. Gassner in Unterthaling 

Ende: ca. 11.30 Uhr 

Anmeldung/Info:  bei Fam. Gassner,  Tel. 08671-5651 

Anmeldeschluss: Mittwoch, 7. Aug. 02 
 

Sonntag 

11. Aug. 2002 Schlauchbootfahrt 

Chiemsee/Seebruck bis Truchtlaching 
Veranstalter:  TSV Kastl – Ski-Abteilung 

Alter: ab 10 Jahre / 12 Teilnehmer 

Treffpunkt:  9 Uhr am Rathausplatz 

Anmeldung/Info:  bei Otto Doppelberger,  

 Rob.-Bosch-Str. 7,Tel. 08671-4963 

Hinweis:  Familienanschluss mit eigenem 

 Schlauchboot möglich!  

Anmeldeschluss: Freitag, 26. Juli 02 

Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 18. Aug. 02 
 

Dienstag 

13. Aug. 2002 

 

 

Radlfahrt rund um den Abtsee 

mit Bademöglichkeit 

Veranstalter:  Radlerverein "Adler" Kastl 

Alter: 6 - 12 Jahre / 20 Kinder 

Treffpunkt:  10 Uhr bei Gasthaus Spirkl 

Anmeldung/Info: bei Josef Hechenberger, Tel. 08671-5469 

Hinweis: Badezeug mitnehmen  

Anmeldeschluss: Donnerstag, 11. Aug. 02 

Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 27. Aug. 02 
 

Freitag 

16. Aug. 02 
Nachtwanderung zum Feuchter Biotop 

Veranstalter:  Gartenbauverein 

Alter: 6 – 14 Jahre / 25 Kinder 

Treffpunkt:  20 Uhr beim Dorfbrunnen/Kirchparkplatz 

Ende: ca. 22.30 Uhr 

Anmeldung/Info:  bei Helga Pytlik, Tel. 08671-5980  

Anmeldeschluss: Donnerstag, 15. Aug. 02 

 
 

Sa und So 

17. / 18. Aug. 02 
DORF-

OLYMPIADE  

Viele Ortsvereine bereiten verschiedene Disziplinen vor 

Veranstalter: Schützenverein sowie weitere Vereine 

 

Alter: 1 – 99 Jahre  

Unkostenbeitrag: Schüler 1,00 €,   Erwachsene 2,00 € 

Treffpunkt: Sportgelände  

 (Sa 13–18 Uhr, So 10–15 Uhr) 

Info bei: Erwin Hinterberger, Tel. 08679-6891 

Anmeldung:  

an den Veranstaltungstagen bei den Schriftführern 

 
 

Mo – Fr 

19. – 23. Aug. 

2002 
Spielmobil 

Motto: Naturwerkstatt 

Veranstalter:  Kreisjugendring Altötting 

Alter: mind. 5 Jahre 

Treffpunkt: wird vom Kreisjugendring  

 noch bekannt gegeben 

 
 

Dienstag 

27. Aug. 2002 

Besichtigung des Innwerks in Neuötting 
Veranstalter:  Gewerbeverband Kastl 

Alter:  ab 6 Jahre / 20 Kinder  

Treffpunkt:  14 Uhr bei Fa. Wintersberger, Bhfstr. 2a 

Anmeldung/Info:  bei Fa. Wintersberger, Tel. 08671-4142 

Anmeldeschluss: Freitag, 23. Aug. 02 

 

 

Donnerstag 

29. Aug. 2002 

Schmiedehandwerk und 

bäuerliches Leben 

- gestern und heute - 

mit anschl. Picknick 
Veranstalter:  CSU / FU Kastl 

Treffpunkt:  13.30 Uhr am Rathaus; Abfahrt n. Halsbach 

Anmeldung:  bei Helga Hinterberger, Tel. 08679-6889 

Anmeldung: in der Zeit von 15. bis 25. Aug. 02 

 

Montag 

2. Sept. 2002 
Erlebniswelt -
Umweltstadl  

Besuch des Umweltstadls in Queng/Marktl mit kl. Brotzeit 

Veranstalter:  Freie Wähler Kastl 

Abfahrt:  9.30 Uhr am Kirchparkplatz  

Rückkehr:  ca. 12.30 Uhr 

Anmeldung:  bei Josef Hechenberger, Tel. 08671-5469 

Anmeldeschluss: Donnerstag, 22. Aug. 02  

 

Dienstag 

3. Sept. 2002 

 

 

Kastl bei Nacht 

(Grillen mit anschl. Nachtwanderung) 

Veranstalter:  Kath. Landjugend 

Alter: 8 - 13 Jahre / 20 Kinder 

Treffpunkt:  20 Uhr Pfarrheim 

Anmeldung/Info:  im Pfarrbüro, Tel. 08671-6837 

Hinweis: Bitte Grillstecken mitbringen!  

Anmeldeschluss: Dienstag, 27. Aug. 02 

Bei Regen entfällt die Veranstaltung! 

 

 

Freitag 

6. Sept. 2002 

 

 

Kegelnachmittag 

Veranstalter:  KSK 

Alter: 10 - 15 Jahre / 16 Kinder/Jugendliche 

Treffpunkt:  von 14 - 16 Uhr im Gasthaus Spirkl 

Anmeldung/Info:  bei Erwin Müller, Zwirglmaier 1,  

 Tel. 08671-5625 o. tagsüber 08678-988713 

Anmeldeschluss: Montag, 2. Sept. 02 

 

 

Dienstag 

10. Sept. 2002 

Ein paar Stunden auf dem Bauernhof 

Veranstalter:  BBV Kastl 

Alter: 6 – 11 Jahre / 20 Kinder 

Treffpunkt:  13 Uhr am Kirchenparkplatz  

 - Ende ca. 16 Uhr 

Anmeldung/Info:  bei Maria Göppinger, Tel. 08671-5806 

Anmeldeschluss: Donnerstag, 5. Sept. 02 

 



 

Donnerstag 

12. Sept. 2002 

 

 

Wie entsteht 

Apfelsaft 

Veranstalter: KAB  

Alter: ab 6 Jahre 

Treffpunkt:  13 Uhr Kirchparkplatz zur Abfahrt  

 mit dem Auto nach Garching 

Rückkehr: ca. 17 Uhr am Kirchparkplatz 

Anmeldung/Info:  bei Heinz Kurnoth, Tel. 08679-1574 

Anmeldeschluss: Mittwoch, 4. Sept. 02 

 

 

 


